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Preiswert und rationell – das war die Vorgabe von Schmailzl bei der Konzeption seines
Sinkkastenreinigers. War das Entleeren von Schachteimern bislang zuweilen ein
körperlicher Kraftakt, schafft das neue Gerät pro Arbeitstag zwischen 150 und 300
Gullys. Das pfiffige Gerät zum Anbau speziell an Klein-Lkws besteht aus einem
Verstellrahmen mit Hub-Ausschütt-Vorrichtung und Kettengehänge für Kanaldeckel.
Gemeinsam mit Hubwinde und hydraulischem Rüttler bringt es der Sinkkastenreiniger
auf eine Hubkraft von rund 150 kg. Voraussetzungen am Fahrzeugheck sind ein
hydraulischer Antrieb (20 bis 30 l/min.) und ein druckloser Rücklauf Größe 15. Und so
funktioniert das System: Der Kanaldeckel wird angehoben, der Sandfangbehälter
hochgezogen und entleert. Ein Spezialhaken hält den Bügel seitlich und ermöglicht



dadurch ein ungehindertes Entleeren. Zum Öffnen der Roste wird ein Deckelheber
eingesetzt, festgeklemmte Roste zieht eine Winde heraus. Für wechselnde
Fahrzeugeinsätze ist das Gerät in wenigen Minuten mit vier Spannschlössern auf- oder
abgebaut, gekippt wird mit festgezurrtem Aufbau. Als Zusatzausrüstung bietet Schmailzl
Deckelheber, Windschutz und Kettenspanner samt Kette.

Hersteller aus dieser Kategorie

© 2018 Kuhn Fachverlag


